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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­
führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­
denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. J~nuar 1960 (BGBl. I 
S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Unternehmen*)waren das Erhebungsmaterial der Handels- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­
nehmen. 

Die Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz 
ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu­
ellen Berichterstattung zunächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Berichts­
monat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Be­
richterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen.später erscheinende M e ß -
z a h 1 e n b er ich t erfaßt auch die nach Abschluß des Schnellbe­
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der E~gebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Meßzahlenberichts no_chmals korrigiert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
Die Zahlenreihen des entsprechenden Vorjahresmonats enthalten dann jeweils 
die endgültigen Ergebnisse. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 aus­
gewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatzveränderungen 
nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Anga­
ben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegensatz zu den übrige~ 
Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschiedlich hoch ist. 
Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergebnisse von weniger 
als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö~ 
ßenklasse einbezogen bzw. nur in der Zusammenfassung dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

*) Ausführliche Darstellungen methodischer Fragen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft· 8/73 eowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Mai 1974 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten im Mai 1974 in jeweiligen 

Preisen 11 % mehr um als im Mai 1973; in Preisen von 1970 gerechnet ergab 

sich ein Umsatzrückgang von 5 %. 

Im Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren stand einer nominellen Zunahme 

von 19 % eine reale Umsatzminderung von 4 % gegenüber. Das nicht unerheb­

liche nominelle Umsatzplus beruhte insbesondere auf Umsatzsteigerung im 

Großhandel mit technischen Chemikalien und Kautschuk(+ 56 %), mit Schrott 

und sonstigen Abfallstoffen(+ 53 %), mit Kohle und Mineralölerzeugnissen 

sowie mit Erzen, Metallen und Halbzeug (je+ 29 %). Im Großhandel mit tech­

nischen Chemikalien und Kautschuk(+ 7 %) sowie mit Erzen, Metallen und 

Halbzeug(+ 2 %) wurden die Vorjahresergebnisse auch real überschritten, 

während der Schrottgroßhandel (- 36 %) sowie der Großhandel mit Kohle und 

Mineralölerzeugnissen (- 3 %) Umsatzeinbußen verzeichneten. Der Holz- und 

Baµstoffhan~el setzte sowohl in jeweiligen als auch in Preisen von 1970 ge­

rechnet weniger um als im Mai 1973 (- 9 %; - 21 %). 
Innerhalb des Großhandels mit Fertigwaren (nominal:+ 2 %; real: - 7 %) 
blieben die Umsätze der Gruppe Nahrungs- und Genußmittel(+ 1 %; - 1 %), auf 

die nahezu die Hälfte der Fertigwaren-Umsätze entfallen, gegenüber Mai 1973 

fast unverändert. Der Großhandel mit pharmazeutischen, kosmetischen und ähn­

lichen Erzeugnissen erzielte eine reale Umsatzzunahme C+ 15 %; + 5 %), 

während sich das umgesetzte Volumen der übrigen Gruppen mehr oder weniger 

stark verringerte. Die stärksten Einbußen betrafen den Großhandel mit Fahr­

zeugen und Mas~hinen (- 11 %; - 19 %); hier war insbesondere der Absatz des 

Handels mit Baumaschinen (nominal - 37 %) sowie mit Kraftwagen und Land­

maschinen (nominal je - 15 %) rückläufig. Für die übrigen Gruppen wurde im 

Mai 1974 gegenüber Mai 1973 folgende Entwicklung gemeldet: Papier und Druck­

erzeugnisse+ 23 %, - 6 %; elektro- und optische Erzeugnisse, Uhren+ 12 %, 
- 8 %; Metallwaren, Kunststoff-, Feinkeramik- und Holzfertigwaren+ 10 %, 

- 6 %; Textilwaren und Schuhe+ 4 %, - 7 %• 

In den ersten 5 Monaten dieses Jahres lagen die Umsätze des Großhandels in 

jeweiligen Preisen 16 % und in konstanten Preisen 2 % höher als im ent­

sprechenden Zeitabschnitt des Vorjahres. 

Die Anzahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen nahm im Be­

richtsmonat geringfügig ab (- 0,2 %). Ende Mai 1974 (- 2,4 %) und im Durch­

schnitt der ersten 5 Stichtage dieses Jahres (- 1,6 %) waren im Großhandel 

rd. ~%weniger Personen tätig als im Vorjahr. Dadurch ergibt sich für die 

ersten 5 Monate dieses Jahres eine Zunahme des Umsatzes je tätiger Personen 

gegenüber 1973 um 17,5. %• 
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1. U~S4TZENT~ICKLUNG !"! GROSSHANCR 

IR JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 

1973 1973 lH4 1974 

APR. "Al IIPR. MAI 

1970 = 10) 

175,5 137, 3 15&,9 151,, 1 

12&,3 138,4 H2,5 lb0,4 

113 ,4 125,3 129,7 132,8 

122 ,4 137 ,3 139, 7 

102 ,9 109,2 113,1 118, 3 

1n,5 134,5 148 ,7 149,l 
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NACH L AENOERN 

VERAENDE1U"lGEN 

MAI 74 APR.l"~I 74 JAN./l'AI 74 
GEG~"lUEKFR 

APR. 74 MA 1 73 IIP,,. /l'AI 73 JA No /,.Al 73 

P~O'E'IT 

0,4 + 13,9 + 19 ,2 + 20,0 

1, 3 + 15,9 + 22,C + 20,5 

+ 2, 3 + lC,C + 9,1, 

+ 1, 8 + 3,6 + 7,6 + 8,5 

+ "· b + 8,4 + 9,1 + 7,5 

+ o, 2 + 10,8 + 15,9 + 15,7 



2. UIISlTZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IB JEWEILIGEN PREISEN 

NESSZAHLEN VERAENDERUNGIN 
NUNMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1973 1973 1974 1974 NAI 14 APR./MAI 74 JANI./NAI 7't 

mr~1) GEGENUEBER 
IGROSSHANDEL MIT •••• ) APR. MAI APR. MAI AJ>R.174 NU 73 APR./MAI 73 JA/h/MAI 73 

1970 a 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOAS 1 120,9 132,8 147,6 145,2 1,6 + 9,4 + 15,4 + 13,9 
DARUNTER MIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOAS 1 117,8 134,0 142,7 149,3 + 4,6 + l lt4 • 15,9 + I3,3 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 129,6 131,8 158,6 144,5 8,9 + 9,6 • 16,0 + 14,9 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 124,0 140,9 157,7 155,0 1,7 + 10,0 • 18, 0 + 18,4 
DARUNTER MIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOAS 1 120,0 142,6 145,6 157,3 • 8,0 + 10,3 • 15, 4 + 18,4 
40 10 4 GETREIOE,FUTTERMITTELN 130,5 147,8 181,7 169,2 6,8 + 14,5 + 26,1 + 23,9 
40 10 7 DUENGEMITTELN 71,8 83,7 101,2 108,9 • 7,6 + 30, l + 35, 1 + 28,6 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 132,6 139,5 122,4 123,0 • 0,5 - 11,B 9,8 5,5 

40 2 TE XTJ LE N RClHS T. U. HALBWAREN, HAEUT EN 134, 5 141,9 136,8 132 ,9 2,9 6,3 2,4 4,9 
DARUNTER MIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 1 H, 4 141,5 140,7 139,1 1,2 1, 7 • 1, 4 + 0,6 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 134,B 143,0 125,8 115,6 8 ,l - 19,l - 13, l - 19, 3 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 115,2 139,7 224,0 217,7 2,8 + 55,R + 73,3 + 75,7 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 120,5 146,B 239,6 233,8 2,4 + 59,2 + 77, 1 + 79,2 

40 5 KOHLE,NINERALOELERZEUGNISSEN 141, 5 155, 5 208,7 201 ,o 3,7 + 29,3 + 37,9 + lt2, l 
DARUNTER NIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 86, 1 91,4 99,5 91,8 7,8 + 0,4 • 7, 8 + 18,9 
40 57 0 MI NEMLDELERZEUGNISSEN 156,1 172,7 237,6 229,5 3,4 + 32,9 + 42, 1 + 45,3 

40 6 ERZEN,METALLEN,HAL8ZEUG 109, 3 122,1 152,B 157,7 • 3,2 + zch2 + 34, 2 + 30,9 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 91, 8 119, 1 119,1 148,6 + 24,S + 24,7 + 26,9 • 37,0 
40 64 0 ROHEISEN 112,9 129, 7 151,1 Il4,3 - 24,3 - 11,8 • 9,4 + 7,1 
40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HAL8Z EUG 113, 5 125, 5 149,5 148,9 0,4 + 18,6 + 24,9 + 25,4 
40 67 0 liE-MET ALLEN 88,9 101,5 166,7 191, 7 + 15,0 + 88,9 + 88, 3 + 60,3 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 134, 1 155,1 138,0 141,7 + 2,7 8,6 3,3 0,6 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUNO-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 137,3 157, 3 128,6 139,7 • 8,6 - 11,2 9,0 4,0 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ) 134,7 156,6 132,7 139,7~ • 5,3 - 10,8 6,5 2,5 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 148,7 165,5 150,8 152,5 • 1,1 7,9 3, 5 3,0 
40 74 0 BAUSTOFFEN 134,2 157,7 140,8 142 ,9 + 1,4 9,4 2, 8 + 2,0 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSER 130,9 145,0 136,8 143,7 + 5, 1 0,9 + 1, 7 • 0,4 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 99.6 105,6 180,8 161,2 - 10,8 + 52„6 • 66.6 + 57„ l 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,AB8RUCHMATERIAL U.AE. 100, 1 106,2 180,1 159,6 - 11,4 + 50,2 + 6-\.,6 + 55„6 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 127,9 135,6 132,2 136,5 + 3,3 + 0,7 + 2,0 + 1, 5 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U. GENUSSMITTELN IOAS 1 127,8 133,9 137,8 141,9 + 3,0 + 6,0 + 6,9 + 6,1 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 126,3 160,2 127,9 137,0 • 7,2 - 14,5 7,5 5,8 
41 12 7 SUESSWAREN 129,3 155,8 136,0 136,6 + 0,4 - 12,3 4,4 3,5 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN, FETT WAREN 132,8 117,5 117,1 11'1, 7 + 2,2 + 1,9 5,4 9,4 
41 13 5 EIERN,LE8ENOEM GEFLUEGEL 146,2 135, l 142,2 133,5 6, 1 1,2 2,0 + 11, 7 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 121,7 105,5 129,0 120,7 6,5 + 14,3 • 9,9 + 9,8 
41 14 1 FLEISCH,FLEISCHWAREN 125,4 130,9 121,2 129,B • 7, 1 0,8 2, 1 3,8 
41 17 0 KAFFEE 126,5 127, 0 127,2 119,8 5,8 5,6 2,5 2,9 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 137, 8 141,6 137,4 150,7 • 9,7 + 6,4 + 3, 1 + 0,8 
41 18 1 81 ER ,ALKOHOLFR. GETRAENKEN 125,1 141,4 1',6,0 149,5 + 2,4 + 5,8 + 10,9 + 7,1 
41 19 5 TABAKWAREN 126,4 133,5 134,7 139,0 + 3,2 + 4,1 + 5, 3 + 3, 3 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 124, 8 121,6 139,0 125,9 9,5 + 3,5 + 7, 5 + 6,0 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN IOASI 129, 1 116,4 149,5 129,2 - 13,6 + 11,0 • 13,5 + 8,5 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEDARF 130,q 130,3 123,9 137,3 + 10,8 • 5,4 + 0,0 + 6,6 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 97,9 104,9 108,7 101 ,4 6,8 3,4 + 3, 6 + 2,7 
41 26 0 HEi MTEXTI LIEN 124,9 137,8 133,2 131,9 1,0 4,3 + 0,9 0,5 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 115,8 107,7 150,1 104,7 - 30,2 2,8 • 14, 0 + 4,4 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 122,4 139,8 146,5 153 ,1 + 4,5 + 9,5 + 14, 3 + 11,2 
U.HOLZFERTIGWAREN (ANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGI 120,6 141, 9 146,7 148,7 • 1,3 + 4,8 • 12, 6 + 12,5 
41 36 0 ~OEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 137,5 145,2 140,6 143 ,6 + 2,1 1, 1 • o, 5 0,5 

1) SYSTEMATIK DER WIBTSCIIAFTSZWEIGE (AUSGAllE 1961, KURZ:BEZEICBNUNGEN) • 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 
NUl"IER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1973 1973 ::~~1°) IGROSSHANOEL'MIT •••• I APR. MAI 

1970 a 

'tl 4 HEkTRO-U.OPT .ERZEUGNISS EN,UHREN 110,1 117,7 
OARUNTER MIT 

'tl 40 0 ELEkTROTECHN.ERZEUGNISS EN t ANG 1 111,6 120,3 
'tl 'tO 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 118,5 132,5 
'tl 4b 0 UHREN 83,2 lOb,5 
ltl 4b 5 EOEU!ET ALL-U.SCH"-'CKWAREN 92,9 106,4 

41 b FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGI 109, 7 l2't,9 
DARUNTER MIT 

'tl bO 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 119,'t l2b,5 
ltl bO 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 112,2 124,7 
'tl "" 0 WERKZEUGMASCHINEN 99,2 110,9 
41 f,4 2 8AUNASCH I NE N 112,5 1"5,3 
"1 1,4 4 BUERONASCHINEN 89,3 91,,5 
'tl b1 0 LANDNASCHINEN 123,9 148,l 

'41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 12f>,'t 138,l 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 111, 8 137,f> 
41 74 0 TECHN.BEDARF IANGI 106,5 122,9 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 148, 7 158,5 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 98, 4 105,l 

41 8 PHARHAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 118,4 12f>,2 
DARUNTER MIT 

ltl 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 130,l Hl,2 
41 87 0 FEINSEIFEN,kOERPERPFLEGEHITTELN 116,9 121,l 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 112,7 113,9 
OAIIUNTER HIT 

ltl 90 0 FEINPAPIER 106,8 110,2 
ltl 93 0 PAPI ERWAREN,SCHUL-U. BUEROART lk ELN 113,2 118,2 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 90,1 81,11 

ltO/ltl INSGESAMT 122,6 131t,5 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 121,7 l31t,2 
DARUNTER 

SELBST!IEDIE NUNGSGROSSHANDEL 21 1"6, 6 153,2 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN 121t,3 138,3 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 131, 7 137,6 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 21 121,,lt 133,6 

1) SYSTffl!'l'IK DER WIR'l'SCBAF'l'SZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICIIIIUNGEI) • 
21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE ltl 10 O. 
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19H 

APR. 

100 

125,0 

126, 7 
151,9 
101,5 

98,2 

114,3 

ll't,5 
121,f> 
110,2 
8't,2 
8't,8 

121,,9 

149,5 

148,l 
135,3 
175, l 
98,l 

l'tl,9 

160,6 
127,2 

13't,2 

llt7,3 
122,3 

90,1 

llt8,7 

llt9,l 

159,6 
163,3 

llt5,0 

llt3,9 

1'174 

MAI 

131,8 

130,b 
167,7 
100,2 
9't,4 

111,2 

107,l 
124,3 
113,0 

91,2 
88,9 

121,,2 

149,8 

l 7f>,3 
133,0 
lf>3,B 
l 04 ,3 

145 ,f> 

162 ,3 
131,0 

llt0,5 

148,l 
130,5 

90,8 

1"9,1 

llt9,<4 

162,5 
159,l 

llt6,2 

151,lt 

MAI 

APR.H 

+ 5 ,5 

+ 3,1 
+ 10,~ 

1,2 
3,9 

l,8 

f>,5 
+ Z,2 
+· 2,5 
+ 8,3 
+ 4,8 

0,5 

+ 0,2 

+ 19,l 
1,7 

'·" + 1,,3 

+ Z,6 

+ 1,1 
+ 3,0 

+ 4,7 

+ 0,5 
+ 6,7 
+. 0,8 

+ 0,2 

+ 0,2 

+ 1,8 
3,6 

+ 0,9 

+ 5,3 

VERAENOERUNGEN 

74 APR./MAI 74 JAN./MAI 7't 
GEGENUEBER 

MAI 73 APR./MAI 73 JAN./MA 1 73 

PROZENT 

+ 12, l + 12, 8 + 13,8 

+ 8,b + 10, 9 + 10,9 
+ 2b,5 + 27,3 + 30,b 

5,9 + 6, 3 + 0,0 
- 11,3 3,4 + 1,'t 

- 11,0 3,9 b,2 

- 15,3 9,9 - 20,f> 
0,3 + 3,8 + 2,7 

+ 1,8 + 
"· 2 

+ f>,0 
- 37,2 - 31,9 - 28,2 

7,9 
"· 5 

5,0 
- 14,8 7,0 0,7 

+ 8,5 + 13, 2 + 12, 8 

+ 28,2 + 30, l + 't5,9 
+ 8,2 + lb,9 + 15,4 
+ 3,3 + 10,3 + 9,6 

0,7 0,.5 9,3 

+ 15,'t + 17,6 + 15,5 

+ 15,0 + 19,.0 + 16,4 
+ 8,2 + a, 5 + 6,4 

+ 23,3 + 21, 2 + 19,2 

+ 34,3 + 36, l + 27,9 
+ 10,lt + 9, 2 + 8,0 
+ 11,1 + 5, 3 + 8,7 

+ 10,8 + 15,9 + 15,7 

+ 11,3 + 16„6 + 16,5 

+ 6,1 + 7,5 + 11,0 
+ 15,0 + 22,8 + 2'4,6 

+ 6,3 + 8, l + 8,2 

+ 13,lt + 13,6 + 12,9 



Pf.Jl!IIER 
DER 

SYSTE-
MAT 1~ 1) 

40 00 0 
40 Olt 0 
40 07 0 

40 10 0 
ltO 10 lt 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
ltO 20 6 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 50 0 
40 54 0 
40 57 0 

40 60 0 
40 64 0 
40 61t 5 
40 67 0 
40 67 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 76 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
'tO 83 0 
40 86 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 
41 
41 
ltl 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 
41 

10 0 
11 0 
11 5 
12 0 
12 4 
12 7 
13 0 
13 5 
14 0 
1't 4 
14 7 
16 0 
17 0 
17 4 
17 7 
18 0 
18 4 
18 7 
19 0 
19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 28 0 

„ U~SA TZE NTWICKLUNG II' GROSSHANOEL NACH JMSATZGROESSE~KLASSE~ * l 

Il'I JEWEILIGEN PREISEN 

WIRTS( HAFT ,, , LI: DER UNG 

(G~OSSHA,)"L SIT ••• ) 

RCJHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
ROHSTOFFEN,HALBWAREN IOASI 
FERTIGWAREN (OASI 

GETREIOE,FUTTER-U.OUENGEMITTELN (OASI 
GETREIOE,FUTTERMITTELN 
OUENGEMITTELN 
BLUMEN,PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE.TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN (OH.HANDARBEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.CHEMIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUMMI 

KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN (OASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
HINERALOELERZEUGNISSEN 

ERZEN 
ROHEISEN 
EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZEUG 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUND-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCHNITTHOLZ IOH.BR~NNHOLZI 
SONST.HOLZHALBIIAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLATIDNSBEDARF F.GAS U.WASSER 
INSTALLATIONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL (OASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN, TEXT! LABFAELLEN 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (DAS 1 
KARTOFFELN 
GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 
HEHL 
ZUCKER 
SUESSWAREN 
MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 
WILO,GESCHLACHTETEM GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST.NAHRUNGSMITTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN (DAS 1 
WEIN,SPIRITUDSEN 
BIER,ALKCIHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN (OASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 
OBERBEKLEIDUNG (OH.WIRK-U.STRICKW.) 
WAESCHE,MIEOERWAREN 
WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZUBEHOER 
KUERSCHNERWAREN 
HEi MTEXTI LIEN 
AETTWAREN 
SPORT-U.CAMPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

PROZENT 
u~ SA TZ wEq TE 

MAI 1974 GEGE~UEBER MAI 1913 

lJNT ER NEHMEN IT JAHRE Sl1' SA ETZEN VON ••• A I S ••• O~ 

250 000 500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 ~1u. lOC '1 LL. 

AIS BIS 8 IS AIS BIS 81S RI S u~o zu-
UNTER UNTER UNTER U~TER UNTER UNTER LNTER "EHR SAMMEN 

500 000 l MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MILL.100 ~ILL. 

+ 3 ,5 + 4, 8 + 0,3 - 27,1 
a) a) - 4,lb) 

a) + 18,Bb) - 14,8 

+ 2, 6 
O, Sb) 

+ 32, 8 + 30,0 + 23,0 + 

a) - 21,Bb) - 18,3 
a) + 19,7b) 

q,3 + 5,4 + 11,4 

- 27 ,3 
+ 5 ,lj 
- 14,1 

- 24,5 

J ,4 1, 0 
4,7 7,9 

+ 11,0 
- 14, l 

a) - 1, Th) 
+ 37, l 

9, 5 

4,7 - 11,4 
a, 3 - t3, 1 

a) - 11, ro) 

- 13, 4 4„ 1 

+ 6, 4 + 3 ,1 + 
+ 4,5 + 34,5 + 

+ 21,'5 
a) + 16,5b) 

- 13,6 a) 

a) - 9, 3b) a) a) - 2 ,Hb) -

3,4 
1,3 

a) 

+ ,5 
+ 1,7 
+ 27,9b) 
+ 17,2 

a) - 5 ,Bb) 

7,6 
a) aal - 15, 7bl + 73 ,2 

a) + 22,5b 

6,7 
+ 20,9 
+ 22 ,5 
+ 4t7 
- 24,8 

a) + O,Bb) + 6,1 
a) - 36,6b) - 7,1 - 23,3 - 21,7 

a) + 

a) 

3, lb) + 21, 1 + 14, 6 + 47,4 
a) 

- 34,8 

+ 30,3 + 31,a +117,3 + 92,2 
a) 

+ ~.ab) + 21,2 + 22,6 

a) a) + 8, lb) a) + ~0,3b) aa) + 10,Zb) + 11,6 
) + 12 ,4 b) + 28 ,5 7 ,2 6, 5 a) + 12, 6b) + 13,2 

a) + B ,Sb) + 10, 5 + 5,4 + 21,4 + 9,8 + 25,1 + 30,8 + 29,0 

a) 
- 26,4 
+ 49 ,3 

a) 

+ J,1 
- l~,5 
+ 1,7 

a) + 
+ 9, 1 

a) 
7, 5b) 
9, 7 + 

a) + 21,5b) + 
0,2 

17, 8 
19,0b) + 17, 6b) a) + 

- 27,0 
- 13,5 

3,0 

a) + 17,2b) + 17,2 

+ 12, 7 + 
a) + 

4,9 + 37,7 
6,7b) +111,1 

a) 

a) - 17,3b) 
- 11,8 a) 
- 12,4 a) 

+ 7,5 
+ 29 ,3 
+ 99,5 
+ 29,7b) 

- 14 ,8 
10 ,6 b) 

a) - 10,6b) 
+ 1,1 

- 12 ,1 6,6 

- 12,0 
a) 

+ 3, 0 
6, 2 

- 14,0 
9,6 

+ 4,0 
a) 

3, 8 
q, 7 
4, 3 
8, 2 

a) -
1, 8 +· 

5,4 
5,2b) + 
1, 7 

8,4 - 13,3 
4,4 
1,5 + 9,5 

a) 

3,lt 7 ,6 
O,B 

+ 1 ,7 
- 23, 7b) a) - 24,lb) a) - 12 ,4 b) 

a) 
a) + 39,5b) + 5~7 + 31t,4 a) - 3~,3b) +l4C,3 + 72,6 

a) 
+ 74,5 

- 13,7 

- 13 ,6 
5 ,8 

- 26 ,z 
- 11,8 

- 24 ,O 
1,1 

a) - 1,2b) + 7,2 + 5, 6 + 4, 9 

6,3 

- D,3 
+ ~.6 
- 11,6 
+ 2ft ,o 

a) 
0,3 

+ 11, 6 
- 28„0 

6,3 + 13,8 + 8,7 
+ 15,7 + 2,9 - 13,7 

3, 6 - 14, 2 
6, l b) + 1, 8 a) + 

2,6 2,e q,o 
+ 1,3 + 12,0 + 12,8 

a) + 5,9b) - 14,0 
a) - &,9b) + n,z + 4,3 + 3,1 
a) + 12,lb) a) + 11,ltb) a) 
a) - 1,Zb) - 19,4 - 12,7 + 7,7 

4,8 + 
+ S, 1 + 

• a) 
a) - O,lb) + 

5,9 
0,9 

5, 8 

• a) 
a) - 9,lb) 

+ 6, 4 + 
+ 3,9 + 
- 57,Bb) 
+ 8, l + 

5, 9 
4,7 

a) 
6, 5 

- 22,8 
a) 
a) 

+ lb ,2 4, 2 
- 2),~b) - 7, l 

af + B,9b) 
a) + 34,0b) 

3, 8 4, 8 
+ 14, 1 - 12, q 

a) + 39, <lb) 
a) 

• 0 ,1 
a) 

- 26 ,o 

- 11,2 4, 5 

a) 
- 15,5 7, 8 

a) - 2),2b) - 14,9 

a) 
+ O, 6 + 9, 8 
+ 28, ~b) 

1, l 9, l 
a) 

8, 5 4, 6 

+ 6,0 

1,0 
6,3 

a) 

+ 1,1 

- 14,0 
a) 

+ l 0,1 

+ 10,2 

+ 8,1 
a) 

- 2,6 
+ 8 ,1 b) 

- 10,2b) - 10,7 
3,9 a) - 5,2b) - 2,2 

+ 21,1 + 11,7 0,7 + 1,6 

:l + 
4

'
2:l + 2~,3b) + 1!:: 

- 21,0 a) - 1t,6b) 
+ 0,7 7,C 5,6 2,lt 

9,2 
a) + 

+ 36,6 + 

+ 11,6b) + 11,6 
a) - 14 ,6 b) - 12 ,3 

1,5b) + 1,5 

a) 
5,8 

a) - 8 ,4 b) 
• a) 

+ 9,0 
- 73,2b) 

a) 

a) + 12 ,l b) 
+ 3„7 
- 72 ,4 
+ 7,7 b) 

+ 4,7 
a) 

... 12, 7 

a) 
a) 

a) + 

a) + 1B,3b) + 8,9 
4,9 b) 

+ 28 ,1 b) 
+ 0 ,5 b) 
- 13 ,8 b) 
+ 28,4 

a) 
a) 

a) 

a) 
• a) 

a) + l ,Ob) 
a) 

4,9 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
1) SYS,'EMATIK DER \HRTSCHAF'l'SZ\IEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT l!OEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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'• U"SA TZFNH,IC KLUNG 1" GROSSHANOEL NACH JMSATZGROESSE~KLASSE~ * 1 

IN JEo F I Ll GfN P~t 1 '>EN 

rrnlENT 
u• SA Tl ,fq TE 

•Al 1974 GEGE~UE3ER,MAI 10.13 

~HINER Wl~TSCHAFT',, LI nr~u"'G UNT FRNE~MEN • IT JAHRESUMSAETZFN VON ••• 8[<; ••• rJ• 
DER 

SYSTE- 1 GlüSS~A<Jf"L f Ir ... , ?50 on 5JJ 000 2 MILL• 5 • ILL. 10 MILL. 25 • 1u. 50 •I LL. 
MAT n 1) 

AIS BIS ß IS il!S iHS 81S >! S 
tJf\TFR UNTER JNTER U~TER UNTER UNTER LNTt R 

500 000 ? MILL, 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 •ILL.IOC •tu. 

u 30 0 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (OASJ - 15,8 ,+ n, 1 o, 1 3, 1 + 22,0 a) 
41 30 2 SCHRAUBEN,NORl'-U.FASSONOREHTEILEN a) + 26,5 b) a) + 6, 6b) a) +23,2b) a) 
41 30 4 KLEI NEISENIIAREN • 1:, ,5 1, 1 6, 2 8,8 a) + 2 ,7b) 
41 30 5 HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFFEN IANGJ + 1,4 - 1 7, 7 o, 8 + 6,0 
41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN a) - 3<t ,8 bl + 5, 1 a) + 25, Cl>) a) + 21 ,2b) 
41 30 9 SONST.METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGl a) + 3,2 b) + 1, l + 0, 3 + 5,4 + 6,5 
41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK U.-GLASWAREN a) a) 
41 33 5 VERPACKUNGSGLAS U.-KERAMIK 
41 36 0 NOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN + 3,1 • 0, 8 + 5, 1 + 7,6 7,6 
41 39 0 SONST.HOLZW.,KORB-,BUERSTENw.usw. a) • 5,0 b) a) 

'tl 'tO 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGJ a) + ) ,5 b) + o, 7 + O, 2 • 4,0 + 26,4 + 7,6 
'tl 'tO 5 quNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN a) +32,2b)+ 18, 4 + 16, 9 • 12,2 + 38,8 + 21,8 
<tl lt3 0 FOTO-U.KINOAPPARATEN a) a) . 21, 2 b) a) • 9, 1 b) a) 
41 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) a) • 7,Cl>) a) 
'tl 46 0 UHREN a) • 2, 3 b) + 0, 4 + o, 0 a) - 2C,7b) 
"1 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN - 25,5 + '<,2 - 14, 6 - 15, 2 7, 7 a) 
'tl 48 0 LEDERWAREN (OH.SCHUHE) a) 
'tl 't9 0 GALANTERl

0

EWAREN 
'tl 49 4 SPIELWAREN + 13,1 + '33, 0 a) + 5,3b) a) a) 
41 49 7 MUSIKINSTRUMENTEN a) 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOERN a) • 9,2 b) - 25, 3 - 23, 3 - 12, 5 2,8 + 1,2 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 6,3 + 2,2 o, 8 • 2, 6 0,8 • 2, 1 + 14, 7 
41 bO 6 FAHRRAEOERN,MOPEDS 
ltl 60 9 SONST.FAHRZEUGEN a) 
41 6lt 0 WERKZEUGMASCHINEN - t,J ... • 33, 3 a) + 13, Zb) a) + 16,3b) 
41 64 2 BAUMASCHINEN a) - H,3b)- 44, 3 - 59, 5 - 46,3 - 43,2 a) 
"l b't 4 8UEROMASCHI NEN + 16 ,8 - 35, 1 7,0 - 44,7 - 15, 7 • 2,7 a) 
'tl b4 b TEXTIL-U.NAEHMASCHINEN a) a) - 2,6 b) a) 
41 6't 9 SONST.MASCHINEN (OH.LANDMASCHINEN) a) - 15 ·" ..,, + 10,8 a)- 7, 2b) + 1,9 a) 
41 67 0 LANDMASCHINEN a) - 2, 3 b) - 11, 8 - 16,0 5,1 - 11,8 a) 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN a) 5, 5b) a) 
41 72 0 HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN a) 
41 74 0 TECHN.8EDARF IANGJ - 11,8 • 5,9 + 7, 3 + 11, 3 + 12,2 • 17,7 a) 
41 76 0 TECHN.BAECKEREIBEDARF a) + 1, 3b) a) 
'tl 76 3 TECHN.FLEISCHEREIBEOARF a) • 1,3 b) + 1, 8 • 10, 3 a) - 10,1 b) 
'tl 76 6 TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF a) 3,2 b) 
ltl 76 9 TECHN.~OLKEREIBEDARF 
41 78 0 LACKEN,FARBEN, TAPETEN U. AE. - 10 ,1 5,0 + 10, 2 • 2, 5 • 7,1 a) 
'tl 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF - 13 ,8 5,2 - 15, 0 - 16, l 3, 1 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN a) + 25 ,O b) - 15, 4 1,0 1, 3 • 15,1 + 34,5 
41 8't 0 DENTAL BEDARF + 12,0 a) - 8,~ b) 
41 8't 4 LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) • ,4 b) a) a) + 3b,4b) 
41 84 7 FRISEURBEDARF a) a) 
<tl 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN l,b + 3, 8 - 22, l + 18,5 + 10,1 a) 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN a) + 1, lb) a) 

'tl 90 0 FEINPAPIER a) + 9,9b) + 26, 3 + 24',2 + 't7,9 + 3'9,<t 
41 90 " PACKPAPIER + 51,7 a) - 12,8 b) a) a) 
41 90 7 PAPPE a) + 47, 9 b) 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCltJL-U.BUEROARTIKELN + 0,9 • 2, l . 10, 2 + 18, 8 + 22,4 a) 
'tl 9b 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN + 1,7 • 1q, 4 + 7, 7 • 55,6 
'tl 9b 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN a) a) + 25, Ob) + 28,3 + 8,7 
lt! 99 0 MUSIKALIEN 

*l f'IUR UHE~~EHME~ MIT VO·tJA>,RE\lJ'<SATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFl'SZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT IIOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 

-9-

100 •ILL, 

UNO lU-
•FHR SA•NEN 

- 0,6b) + 1,0 
+ 17 ,1b) 
+ 0,2 

1,5 
a) + 1,6b) 
a) • 16 ,obl 

• a) 

a) - 3 ,8b) 
+ 27,5b) 

a) • 11,7b) 
+ 46,2 • U,2 

• 9 ,9b) 
+ 16,5b) 

a) - 8 ,Ob) 
- 10 ,Bb) 

a) 

+ 15,7b) 
a) 

- 23,2 - 16,4 
a) + 8,0b) 

a) 
a) + 15,5b) 

- 40,lb) 
- 12,7b) 

",9b) 
+ 5,5b) 

4,2b) 

2,<tb) 
a) 

+ 14, ... b)_,. 
0 ,lb) 
6,0 
3,2 

+ 4,0b) 
- 10 ·" 

+ 18,2 + 18 ,1 
8,3 

+ 31,3 
a) 

• 7,9b) 
+ 2,9b) 

+ 44,0 + 40,2 
+ <t2,7b) 
• 47,9 
+ 12,2b) 

a) + 25,2b) 
+ 16,5 



4. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PRFI SEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGEN 
NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 
DER 1973 1973 1974 1974 HAI 74 APR./MAI 7't JAN./HAI 74 

~r~:~-1) CGROSSHANDEL HIT •••• ) GEGENUEBER 
APR. HAI APR. HAI APR.H ~Al 73 APR./HAI 73 JAN./MAI 73 

1970 • 100 PROZENT 

40 l GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEH.,TIEREN 107,5 118,9 133,6 132,4 1,0 + 11,3 + 17,4 + 14, 0 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 81,2 84,4 101,6 106,6 + 4,9 + 26,2 + 25,5 + 24,9 

40 4 TECHN.CHEHIKALIEN,KAUTSCHUK 108,2 130,4 145,3 140,0 3,7 + 7,3 + 19, 5 + 21,3 

40 5 KOHLE,HINERALOELERZEUGNISSEN 119, 7 131,0 141,3 126,8 - 10,2 3,2 + 6,7 + 14,2 

40 6 ERZEN,HETALLEN,HALBZEUG 98,6 109,7 111,2 112,3 + 1,0 + 2,4 + 7, 3 + 6,7 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 111, 7 128,6 101,6 101,8 • 0,2 - 20,9 - 15,4 - 12,5 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 114, 7 122,4 101,C 78,6 - 22,2 - 35,8 - 24,9 - 14,6 

41 l NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 110,2 116,3 111,0 114,9 + 3,5 1,2 0,3 1,8 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 107,4 104,l 108,0 96,9 - 10,3 6,9 3, l 3,9 

41 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAHIK- 103,6 117,6 106,5 110,0 + 3,4 6,4 2, l 4,1 
U.HOLZFERTIGWAREN IANG) 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 97,9 103,4 92,2 95,7 • 3,8 7,5 6, 7 4,2 

41 6 FAHRZEUGEN,HASCHINEN IANGI 94,9 108,3 91,3 88,2 3,4 - 18,6 - lh7 - 12, 7 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 107,6 117,7 113,3 112,4 0,8 4,5 + o, 2 + 2,1 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 99,6 105,l 108,8 110,4 + 1,4 + 5,1 + 7, l + 5,4 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 98,3 99,3 93,2 93,5 + 0,3 5,9 5,6 1,7 

40/41 INSGESAMT 105,8 115,4 112,l 10'1,4 2,4 5,1 + 0,1 + 1,5 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGAJlE 1961, KURZBEZEICJ!ll1JNGEN). 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENlAHL IM GRDSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZA>tLEN VERAtNOERUNGEN NUMMER 
DER WI RTSCHAFTSGL I EOERUNG 1973 1Q73 1974 1974 MAI 74 APR./P<AI 74 JAN ./MAI 74 mr:-1> GEGENUEBER 

IGROSSHANOEL MIT •••• 1 APR. MAI APR. MAI APR.H ~Al 73 APR./HAI 73 JAN./MAI 73 

1970 = 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERS CH. ART IOAS 1 106,1 106,6 107,0 106 ,6 0,\ + 0,0 + 0,4 + 0~6 
DARUNTER MIT 

40 00 0 RO~STOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (O~Sl 102,4 102,l 102,6 101,9 0,8 0,2 + 0,0 + 0,2 
40 07 0 FERTIGWAREN IDASI 107,0 106,9 108,1 107,6 0,5 + 0,7 + 0,8 + 1,1 

40 GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEM.,T!EREN 97,5 96,9 96.9 96,9 0, 1 + 0,0 o, 3 0,1 
DARUNTER HIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEHITTELN (DAS I 99,2 99,2 101,8 101,4 0,4 + 2,3 + 2,4 + 3,0 
40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 96,0 95,3 95,6 95,7 + 0,1 + 0,4 + o,o 0,2 
40 10 7 DUENGEHITTELN 90,9 90,7 87,6 89,1 + 1,8 1, 7 2, 7 2,7 
40 16 0 LEBENDE" VIEH 101,8 101,9 97,3 95,1 2,3 6,7 5,6 5,0 

40 2 TEXT! LFN ROHS T .u. HALBWAREN, HAEUTEN 89,6 88,0 88,2 87,4 o,~ 0,7 1, 1 2,3 
DARUNTER HIT 

40 20 TFXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 88,2 87,1 87,4 87,0 0,5 0,2 0, 5 1, 1 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 91,3 89,1 89,l 87,9 1,4 1,3 1,9 3,8 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 107,9 108,2 110,_2 109,B 0,4 + 1,'t + 1,8 + 1, 2 
DARUNTER "IT 

40 40 0 TECHN.CHE,..IKALIEN,ROHDROGEN 110,2 110,5 114,7 114 ,2 0,4 + 3,3 + 3, 7 + 3,2 

40 5 KOHLE, MI NERALOELERZEUGNI SSEN 104, 7 105,3 101,4 l 01,8 0,3 3,3 3, 2 3,3 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 79,9 79,2 61,0 63,4 + 4,0 - 19,9 - 21,B - 23,0 
40 57 0 HINERALOELERZEUGNISSEN 112,6 113,6 112,3 112 ,3 + 0,0 1,2 o, 7 0,1 

40 6 ERZEN,HETALLEN,HALBZEUG 102,6 103,0 102,7 101,9 0,8 1,1 0,5 + 0,0 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 84,2 84,9 84,2 84,5 + 0,4 0,4 0,2 + 0,1 
40 64 0 ROHEISEN 108,4 108,6 110,8 111,2 + 0,3 + 2,4 + 2, 3 + 2,8 
40 64 5 EISEN 10~.ROHEISENl,STAHL u.-HALBZ EUG 101,9 102,1 101,4 100,6 0,8 1,5 1, 0 0,4 
40 67 0 NE-MET ALLE'! 100,9 104,2 105,7 105,1 0,6 + 0,8 + 2,8 + 3,3 

40 7 rlOLZ,BAUSTOFFEN u.AE. 106,2 106,1 101,1 101,2 + O,O 4,6 4,7 3,6 
OARUNTE R 11 IT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 96,6 97,4 89,2 88,5 o,8 9,1 8,4 7,1 
40 72 0 SCHNITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI. 101,7 101,8 92,3 91,6 0,7 - 10,1 9, 7 8,8 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 108, 1 108,7 108,3 107,4 0,8 1,2 0,5 + 0,1 
40 74 0 BAUSTOFFEN 102,3 101,8 97,1 96,9 0,1 4,8 4,9 4,7 
40 78 0 1 NSTALLAT I ONSBEDARF F.GAS U.WASSER 115,4 116,3 116,0 116,0 + 0,1 0,2 + 0, 1 + 1,2 

40 8 SCHRDTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 92,5 93,0 95,0 94,3 0,7 + 1,4 + 2, 1 .. 1, 7 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHHATERIAL u.AE. 87,2 87,5 88,9 87,6 1,4 + 0,1 + 1,0 + 1,4 

41 NAHRUNGS-U.GENUSS"ITTELN 102, 1 102,8 100,2 100,1 0,1 2,6 2,2 1,6 
DARUNTER HIT 

41 10 0 NA~RUNGS-U.GENUSSNITTELN IOAS 1 109,7 110,5 .108, 7 108,7 + O,ll 1,6 1, 3 + 0,0. 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 97,3 98,1 95,1 95,9 + 0,9 2,2 2,2 1,8 
41 12 7 SUESSWAREN 92,5 93,0 72,2 71,5 1,0 - 23,1 - 22,5 - 21,2 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN, FET TWAREN 99,1 100,2 100,2 99,8 0,5 0,4 + 0,4 1, 2 
41 13 5 EIERN,LE8ENDEN GEFLUEGEL 87,2 85,8 89,7 89,0 0,8 + 3,7 + 3,3 + 2,0 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 79,6 79,6 78,1 76,9 1,6 3,4 2, 6 1,0 
41 14 7 FLEISCH,FLEISCHWAREN 103, 7 102,3 104,2 104 ,9 + o,~ + 2,5 + 1,' + 0,2 
41 17 0 KAFFEE 58,2 58,4 57,7 58,6 + l,b + 0,4 0,2 3,1 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 99.3 99,3 95,3 94,6 0,7 4,7 4,3 4,1 
41 18 1 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 97,3 99,4 94,7 94,5 0,2 4,9 3,8 3,1 
41 19 5 TABAKWAREN 102, 1 102,2 97,8 97,9 + 0,1 4,3 4, 3 4,1 

41 2 TE XTI LWAREN,SCHUHEN 101,1 100,6 98,5 97,9 o.~ 2,7 2,6 2,9 
DARUNTER NIT 

41 20 0 TEXT! LWAREN IOAS l 92,7 92,3 87,8 87,0 0,9 5,8 5,5 6,5 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIDEREIBEDARF 92,0 91,,, 86,6 86,9 + 0,3 5,0 5,4 6,3 
41 23 5 WIRK-,STRICK-U.KURZWAREN 99,6 99,l 93,5 94,7 + 1,3 4,5 5, 3 4,4 
41 26 0 HEi MTEXTI LIEN 111,3 110,8 110,2 109,l 1,0 1,5 1, 3 1,1 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 89,9 91,9 87,lt 85,4 2,3 7,1 4,9 4,3 

41 3 METALLWAREN, KUNST.STOFF-, FEI NKERAHIK- 104,4 105,0 102,9 103,2 + 0,3 1,7 1, 6 0,4 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGI 

DARUNTER HIT 
ltl 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN (ANGI 100,5 100,6 98,3 98,1 0,2 2,4 2, 3 1,2 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 123, 0 124,4 120,8 120,5 0,2 3, 1 2, 4 1,6 

1) SYSTEMATIK DER wmTSCRAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICIIN1JNGEN}. 
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5. ENTWICKLUNG DER AESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHLEN VERAENOERUNGEN 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 1973 1973 1974 1974 MAI 74 APR./MAI 74 JAN./MA I 74 

mr;;-1) GEGENUEBER 
(GROSSHANOEL MIT •••• ) APR. MAI APR. MAI APR. 74 ~Al 73 APR./l'!AI 73 JA'I./MA 1 73 

1970 100 PROZENT 

41 4 ELEKTRO-U. OPT .ERZ EUGN ISS EN, UHREN 95, 8 97,6 98,3 97,9 
DARUNTER MIT 

0,4 + 0,3 + 1, 5 + 2,3 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANG) 102,5 103,5 105,7 104,8 0,8 + 1,2 + 2, l + 2,6 
41 40 5 RUNOFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 98, 3 103,9 103,5 104,5 + 1,0 + 0,6 + 2, q + 6,2 
41 46 0 UHREN 110,8 111,2 113, l 113,3 + 0,1 + 1,9 + 2,0 + 1,6 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHl'!UCKWAREN 94,3 94,4 92,7 91 ,4 1,4 3,2 2, 4 3,5 

41 6 FAHRZEUGEN,l'!ASCHINEN (ANG) 
DARUNTER MIT 

94,7 94,3 90,1 89,8 0,2 4,8 - 4,9 4,7 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 97,7 97,3 88,9 89,0 + 0,1 8,5 8, 7 7,9 
41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN 102,5 102,0 99,1 99,3 + 0,3 2,6 3,0 3,5 
41 64 o· WERKZEUGMASCHINEN 88,1 88,6 87,1 85,7 1,5 3,3 2, 3 8,5 
41 64 2 RAUMASCH I NE N 100, 1 100,2 90,8 90,9 + O, l 9,3 9, 3 7,1 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 86,4 85,8 82,6 82 ,2 0,5 4,2 4, 3 2,3 
41 67 0 LANDIOASCH INEN 93,1 93,0 90,9 90,7 0,3 2,5 2,4 1,8 

41 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 
DARUNTER MIT 

107,2 106,8 104,1 103,9 0,2 2,7 2, 8 1, 1 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 91,9 89,3 95,2 95,8 + 0,7 + 7,3 + 5,4 + 4,0 
41 74 0 TECHN.8EDARF (ANG) 107,9 108,7 101,5 100,7 0,8 7,3 6, 6 2,7 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 108,6 109,0 108,0 107,5 0,5 1,3 0,9 + 0,0 
41 79 0 LEOER,SCHUH~ACHERBEDARF 84,8 83,6 83,9 83 ,7 0,3 + 0,1 0,4 + 2,3 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 104,0 104,2 103,4 103,6 + 0,2 o,s o, 5 0,3 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 114,6 115,0 114,1 114,3 + 0,2 0,6 O, 5 0,1 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 107,3 108,1 100,8 100,7 0,1 6,8 6,4 4,4 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 
DA~UNTER MIT 

102, 3 102,5 99,l 99,0 0,2 3,4 3, 2 + o,o 
41 90 0 FEHIPAPIER 94,7 94,2 91,4 90,4 1,1 4,0 3,8 1,9 
41 93 0 PAPI ERWAREN,SCHUL-Uo BUEROART IKELN 100,3 100,4 99,1 98,0 1,1 2,4 1, 8 0,5 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 8A,2 85,4 77,1 76,8 0,4 - 10,0 - 11, 3 6,3 

40/41 INSGESAMT 
DAVO't 

101, 0 101,3 99,0 98,9 0,2 2,4 2, 2 1,6 

EI NZE LW! RTSCHAFTLI CHER GROSS HANDEL 100, 7 101,0 98,5 
DARU'ITER 

98,3 0,2 2,6 2," 1, 8 

SEL8ST8EDIENUNGSGR0SSHANDEL 2) 129,3 130, l 128,4 128,3 O, l 1,4 1,0 + 0,4 
WE RKHANDELS UNTERNEHMEN 102, 2 102,7 99,0 99,4 + 0,4 3,2 3, 2 3,2 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 105,6 105,7 
DARUNTER 

106,1 106,2 + 0,1 + 0,5 + o, 5 + 1, l 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 2) 107,0 108,5 113,0 112,2 0,7 + 3,4 + 4, 5 + 5,3 

1) SYSTEMATIX DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
2) AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 
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